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Rhetorische Kompetenzen sind der Schlüssel zu über-
zeugendem Auftreten – in Referaten, mündlichen 
Prüfungen und Seminardiskussionen. Erst durch klare 
und souveräne Kommunikation entfaltet fachliches 
Wissen seine volle Wirkung. Dieses Buch zeigt praxis-
nah, wie rhetorische Fähigkeiten gezielt entwickelt 
und trainiert werden können. Ein wertvolles Werk-
zeug für Studium, Karriere und alle Situationen, in 
denen es darauf ankommt, gehört und verstanden 
zu werden.
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